
 
Montag, 30. Oktober 2006

6:00 Uhr Forchdenkmal

Liebe Schneiser

"Dies Denkmal baute das Zürcher Volk als Sinnbild seiner 
Opfer, die der Weltkrieg 1914 - 1918 zu des Vaterlandes 
Schutz forderte" . 

Wir sind alle dankbar, dass wir heute in keine kriegerische 
Auseinandersetzung mit Waffengewalt involviert sind. 

Doch wir sind Opfer einer Gewalt, die heute viel subtiler  
erfolgt. Sie manifestiert sich nicht mit Waffengewalt, sondern 
durch gekündigte Verträge, wirtschaftliche Notwendigkeit, 
Profitgier privater Gesellschaften, Missachtung gültiger 
Gesetze, schleppende Gerichtsverfahren etc. Eins ist jedoch 
immer noch gleich. Die Leidtragende verfehlter Politik und 
unfähiger PolitikerInnen, ist immer die Bevölkerung. 

Seit drei Jahren sind wir nun Opfer einer modernen Gewalt. 
Unbequeme Opfer, die immer und immer wieder auf sich 
aufmerksam machen.

Das werden wir auch am 3. Jahrestag der Südanflüge wieder 
tun, beim Fochdenkmal, dessen Symbolik auch 84 Jahre 
nach seiner Einweihung aktuell und zeitgemäss ist. 

Unser Kampf geht weiter.

Flugschneise Süd - NEIN
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